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Die Eröffnung des Landtags
Halle 10 November

Jm Ritterſaale des Berliner Schloſſes iſt geſtern Vormittag
12 Uhr die Eröffnung des preußiſchen Landtags durch den Miniſter
präſidenten Grafen Eulenburg erfolgt Vorher fand in üblicherWeiſe Gottesdienſt für die evanheliſchen Mitglieder in der Dom

Jnterimskirche für die katholiſchen in der Hedwigskirche ſtatt
Zur Eröffnung für welche aus räumlichen Gründen der Zutritt
des Publikums ausgeſchloſſen blieb hatten ſich die Mitglieder des
Herren und Abgeordnetenhauſes im Ritterſaale verſammelt vor
welchen der Miniſterpräſident die Thronrede verlas Die Vor
leſung wurde ſchweigend aufgenommen Mit einem Hoch auf den
Kaiſer ſchloß der ceremonielle Akt

Wie zu erwarten war handelt die Eröffnungsrede deren Jnhalt
wir bereits in großen Umriſſen in einem Telegramm mitgetheilt
haben im Weſentlichen nur von der Finanzlage und von der
Steuerreform Als Folge der Steuerreform wird ein neues
Wahlgeſetz angekündigt das ſo bald als thunlich dem
Hauſe zugehen ſoll Daſſelbe wird ſich auf die Wahlen zum Ab
geordnetenhauſe wie auf die Wahlen von Gemeindevertretungen
beziehen Es liegt auf der Hand daß man Näheres hierüber erſt
erfahren kann wenn die Geſtaltung der Steuergeſetze feſtſteht

Ueber den muthmaßlichen Jnhalt dürfte der Finanzminiſter Aus
kunft geben bei der zu erwartenden mündlichen Begründung ſeiner
Vorlagen Jm Uebrigen kündigt die Throurede nur beſondere
Vorſchläge wegen Verwendung der bis zum Beginn der Wirk
ſamkeit der Steuergeſetze 1895 geſammelten Mehrerträgniſſe der
Einkommenſteuer an wobei auf die Volksſchule wie die Volks
lehrer Bedacht genommen werden ſoll Endlich wird ein Sekun
därbahngeſetz trotz der knappen Finanzlage anch in
dieſem Jahre den Kammern zugehen Mit dieſer Finanzlage be
ſchäftigt ſich die erſte Hälfte der Thronrede indem ſie beſtätigt
was hierüber ſchon bekannt geworden war Sie ſtellt feſt da
eine Wendung zum Beſſeren noch nicht eingetreten iſt Das Jahr
1891/92 hat einen Fehlbetrag von 42 Millionen ergeben der durch
eine Anleihe gedeckt werden wird Ein größerer Fehlbetrag bleibt
für das laufende Jahr zu erwarten Für den Etat 1893/94 iſt
aus dieſen Gründen die größte Sparſamkeit geboten es muß die
Fortführung der begonnenen allgemeinen Aufbeſſerung der Beamteu
gehälter ausgeſetzt beiben doch ſoll das Syſtem des Aufſteigens
im Gehalt nach Dienſtaltersſtufen auf die mittleren Beamten
klaſſen ansgedehnt werden Unerfrenlich iſt die Erklärung daß
das Rechnungsgeſetz auf das ſchon ſo lange gewartet wird
trotz weſentlicher Förderung der darauf bezüglichen Arbeiten in
dieſer Seſſion noch nicht vorgelegt werden kann Die Gründe
dieſer Unterlaſſung bleiben ziemlich unklar Das Haupt und
Mittelſtück der Eröffnungsrede beſchäftigt ſich mit der Steuer
reform Die bekannten Grundzüge werden wiederholt ohne daß
man etwas Neues auch nicht betreffs des Kommnnalſteuergeſetzes

Daß auch die Bergwerkſteuer als Staatsſteuer auf
gehoben werden ſoll wird beſtätigt

Unmittelbar nach der Eröffnungsfeierlichkeit hielten die beiden
Hänſer die erſte geſchäftliche Sitzung ab Das Abgeordneten

Meine offitrielle Frau
Von Richard Savage Deutſch von M Walter

Fortſetzung Nachdruck verdoten
Jm Gegentheil rief ich ungeſtüm erſt recht Da

mit ſprang ich auf ſie zu ſie aber entſchlüpfte mir huſchte
in ihr Zimmer und verriegelte die Thüre Jhr helles
Lachen ſchlug an mein Ohr vLache nur dachte ich in
grimmig es wird nicht lange dauern Die ſtarke Er
regung der letzten Stunde hatte mich in eine gefährliche
Stimmung verſetzt Jch war ein Mann warum ſollte
ich mir nicht einen Spaß erlauben Einen kurzen aber
luſtigen Vive la bagatelle

Haſtig ſtürzte ich ein Glas Champagner hinunter Dabei
fiel mein Blick auf die gedeckte Tafel auf der die Lichter
brannten und das Kryſtall funkelte Mein officielles Hoch
zeitsmahl murmelte ich heiſer Und dann warf ich mich
in einen Seſſel und brach in ein Lachen aus das luſtig ſein
ſollte und doch ſo hohl ſo unnatürlich klang Aber war es
denn nicht zum Lachen Jch Oberſt Arthur Lenox ein
Verdächtiger ein Flüchtling vor der ruſſiſchen Geheimpolizei

ein verlorner ruinirter Mann
Zweites Buch

Ein furchtbarer Honigmonat
7 Kapitel

Wie lange dieſer Zuſtand von Erregung und dumpfer
Verzweiflung dauerte weiß ich nicht mehr Jedenfalls nur
wenige Minuten denn ein Geräuſch an der Thüre ſchreckte
mich auf War es ſchon einer von der gefürchteten dritten
Abtheilung Hatte Baron bereits während der
Reiſe Verdacht geſchöpft aren ſeine Kundſchafter au
unſerer Spur Wieder das Geräuſch an der Thüre
ſtolperte vorwärts und öffnete Draußen ſtand der Kelluer
mit einem Präſentirteller auf dem zwei Viſitenkarten lagen
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haus begnügte ſich damit die Tagesordnung für ſeine heutige
Sitzung feſtzuſtellen Das Herrenhaus nahm gleich die Wieder
wahl ſeines Vorſtandes und Bureaus vor Beide Kammern erwieſen
ich reichlich gefüllt ſo daß es den Eindruck machte daß ſie mit

riſche und Ernſt an ihre Arbeit herantreten

Der neuer Pariſer Dynamitanſchlag
Von unſerem Korreſpondenten

Paris 8 November
Die Begnadigten von Carmaux ſtatten ihren Dank ab Jhre

Ausſchreitungen und Gewaltthätigkeiten ſind ihnen vergeben und
vergeſſen worden als Sieger ſind ſie die Carmagnole ſingend
und die rothe Fahne entfaltend zu ihrer Arbeitsſtätte zurückgekehrt
aber ſie haben nicht vergeſſen noch vergeben ſie ſind nicht verſöhnt
Die furchtbare Dynamitexploſion welche heute Paris in Schrecken
verſetzt und als deren Opfer man bereits fünf gräßlich ver
ſtümmelte Leichen zählt iſt ihr Werk oder wenigſtens das
Werk ihrer hieſigen Parteifreunde denn gegen die Direktion der
Grubengeſellſchaft von Carmaux war der Schlag geplant der wie
gewöhnlich nach ganz anderer Seite hin getroffen hat Es iſt
entſetzlich O dieſe Schurken ſoll der Konſeilspräſident Loubet
ausgerufen haben als er um die Mittagsſtunde auf dem Schan
platz des Verbrechens erſchien und die angerichtete Verwüſtung ſah
Er hätte ſich an die Bruſt ſchlagen und ausrufen müſſen Mea
culpa Mea maxima eculpa Denn ſeine ſchlotterichte Haltung
gegenüber den Demagogen ſein alle geſunden Rechtsbegriffe ver
höhnender Schiedsſpruch hat nicht zum Wenigſten dazn beigetragen
die Anarchiſten zu neuen Kraftproben zu ermuthigen Der Abge

nete Baudin war nicht durch ſein Mandat geſchützt als er in
rmanx Gefangene aus den Händen der Gendarmen befreite und
Offizier welcher die Letzteren befehligte mit dem Revolverden

e das geſchah außerhalb der Parlamentsſeſſion und wäre

es inmitten in der Tagung geſchehen ſo lag doch der Fall des
flagrant délit vor der in jedem anderen Lande die unmittelbare
Ergreifung des die Geſetze mißachtenden Herrn Geſetzgebers in
volvirt und legitimirt hätte Und nicht allein Kammerdeputirte
ſondern alle Wühler überhaupt durften ungeſtraft und ungeſtört
volle elf Wochen hindurch den ſtrikeuden Häuern die Köpfe heiß
machen ihre Leidenſchaften aufſtacheln und ihnen die geheime
Zuſtimmung des Miniſterrathes zuſichern Herr Duc Querchy
der Haupt Agitator in Carmaux iſt nicht Abgeordneter ſondern
Preßdemagoge ihn ſchirmt keine dreifarbige Schärpe und doch
ließ ſich die Gendarmerie auf höheres Geheiß von ihm faſt noch
frechere Herausforderungen bieten als von den Baudin Basly
und Konſorten Doch laſſen wir für heute die politiſche Seite des
neuen Attentates anßer Betracht und beſchräuken wir uns auf die
Prüfung der grauſigen Thatſache

Um 11 Uhr heute Vormittag war es als der Sekretär der
Minengeſellſchaft von Carmaux deren Bureaux im Hauſe Nr 11
der Oper Avenue belegen ſind bei zufälligem Hinaustreten auf den
Treppenflur des Entreſol ein großes rundliches Packet wahrnahm
welches von unbekannter Hand in den durch eine doppelte Ein
gangsthür gebildeten Zwiſchenraum geſchoben war Der Portier
des Hauſes wurde gerufen zog das Packet hervor und wickelte es
aus dem umhüllenden Zeitungsblatt Mau fand was man ſofort
vermuthet hatte einen zur Hölleumaſchine umgearbeiteten eiſernen

Sie waren von Boris Weletsky Lieutenant der kaiſerlichen
Marine und Major Alexander Weletsky von der Reitergarde
Die beiden Herren ließen um die Ehre bitten uns ihre Auf
wartung machen zu dürfen Führen Sie ſie herauf be
fahl ich dem Kellner Jch konnte Konſtautin s Neffen doch
nicht abweiſen und in meinem Zuſtand war mir jede andere
Geſellſchaft lieber als meine eigene Um Helene zu benach
richtigen klopfte ich an ihre Thüre

Morgen früh werden wir uns wiederſehen rief ſie
mir zu ich bin mit Auspacken beſchäftigt

Aber wir haben Gäſte zwei hübſche junge Offiziere
Vor b Alexander Weletsky

So das wird Sie wohl hervorlocken meine Liebe
brummte ich mißmuthig

a rwiß mein Freund gab ſie in zärtlichem Ton
urück

Jn dieſem Augenblick traten die beiden Herren ein
Boris Weletsky in Marineuniform ſein Bruder in der
prächtigen Ausſtattung der Gardereiter Boris hatte offne
ehrliche Züge große blaue Augen die Einem grade in s
Geſicht ſchauten und ſein Händedruck kam das fühlte man
von Herzen Sein älterer Bruder ſah ihm ſo unähnlich
wie deſſen glitzernde Uniform von der ſchmuckloſen Seemanns
tracht abſtach Er war über ſechs Fuß hoch mit blitzenden
dunklen Augen lockigem Haar zierlichem Schnurrbart und
beſtechendem Weſen das ihn den Frauen gefährlich machte

Nachdem die erſte Begrüßung vorüber war bemerkte
Boris entſchuldigend Jch fürchte unſer Beſuch kommt
ungelegen Sie ſehen etwas nervös aus lieber Oberſt und
Madame iſt wohl zu ermüdet um uns zu empfangen

Durchaus nicht klang es von der Nebenthüre her und
mit dem liebenswürdigſten Lächeln auf den Lippen trat
Helene in den Salon Der Gardereiter ſprang ungeſtüm
auf ſeine ſchöne Kouſine zu begrüßen nach der Sitte des
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Schmortopf deſſen Deckel mit einem darüber feſt gelötheten
metallenen Reifen hermetiſch au das Gefäß angepaßt war Hatte
man wirklich eine Höllenmaſchine vor ſich Oder nur eine
Attrape Einerleil Das unheimliche Ding mußte ſofort aus dem
Wege geſchafft werden und dieſer gefährlichen Aufgabe unterzog
ſich der Portier ein alter Soldat der das Fundſtück in ſeine Loge
hinuntertrug und dort ſäuberlich in eine Serviette packte während
ſeine Frau die Polizei herbeiholte Wenige Minuten ſpäter er
ſchienen der Vice Wachtmeiſter Faumorin und zwei Polizei Agenten
Einer der letzteren faßte die Serviette mit dem verdächtigen Jn
halt behntſam bei den Zipfeln und fort ging s zum Bureau des
Viertel Commiſſars in der nahen Rue des Bons Enfants Der
Hausdiener der Grubengeſellſchaft von Carmaux ein gewiſſer
Garin ging als Zeuge mit auf s Kommiſſarigt um den Fund
protokolliren zu laſſen

Was ſich weiter begeben weiß Niemand da zwei Minuten nach
Eintritt der genannten Perſonen das Kommiſſariat in die
Luft flog und alle Anweſenden um s Leben kamen
Es war ein Schlag wie von einer Kanone aber wohl hundertfach
ſtärker den die Nachbarn und die Paſſanten genau um 11 Uhr
35 Minuten vernahmen Unmittelbar darauf erfüllte eine dicke
Rauchwolke den Hof des Grundſtückes in deſſen linkem Flügel
gebäude die Amtsräume des Kommiſſars gelegen waren Letzterer
ſelbſt war nicht gegenwärtig Eine Hausſuchung in Augelegenheit
eines Diebſtahls hatte ihn nebſt dem zweiten Sekretär und einem
der Jnſpektoren kurz zuvor in die Nachbarſchaft abberufen Als
man uach mehreren Minuten rathloſer Verwirrung der Unglücks
ſtätte zu nahen in die zerſtörten Bureauxräume einzudringen wagte
fand man inmitten von Trümmern vier Leichen und einen
Sterbenden deren Perſönlichkeit ſich nur noch aus den Fetzen ihrer
Kleidung erkennen ließ Auf dem Treppenflur ſtieß man zunächſt
auf den halbverkohlten Leichnam des Polizeidieners Reaux Beide
Unterſchenkel waren dem Unglücklichen vom Leibe geriſſen der ent
blößte Unterleib erſchien von ſchwarz grauer Farbe die noch an
den Schultern haftenden Uniformfetzen waren angebrannt Mit
ausgeſtreckten Armen das Geſicht an den Boden geheftet lag der
Todte quer vor der Eingaugsthür deren Füllung ausgeriſſen und
gegen die Treppenwand geſchleudert war wobei ſie ihrerſeits das
eiſerne Geländer mitgenommen hatte

Ueber dieſe Leiche wegkletternd befand man ſich in der Wacht
ſtube deren Fußboden jedoch zertrümmert war ſo daß man nur
mit Gefahr für Leib und Leben über einen unverletzt gebliebenen
Balken hinweg bis zum Zimmer des Sekretärs vorzudringen ver
mochte Dort bot ſich der grauenvollſte Anblick zunächſt in dem
Winkel rechts ein völlig verkohlter menſchlicher Rumpf der Haus
diener Garin zwei Schritte weiter unter einer umgeſtürzten Bank
die Leiche des Vize Wachtmeiſters Faumorin im Hintergrunde
ſodann da wo wenige Minuten zuvor uoch eine Scheidewand
ſtand welche das Zimmer des Sekretärs von dem der Jnſpektoren
treunte unter Trümmern Scherben und Splittern aller Art eine
blutige formloſe Maſſe der Sekretär Pouſſet Und damit
noch nicht genug des Schreckens rittlings auf der Fenſterbrüſtung
ſitzt eine fünfte Leiche die des Jnſpektors Troutot Wie allen
Anderen ſind auch ihm die Beine zerſchmettert worden der Bruſt
kaſten iſt auseinander geriſſen die Augen ſind aus den Höhlen
getrieben und verbrannt und der Aermſte lebt noch Man hat
ihn in s Hotel Dieu geſchafft und dort aus verbrecheriſchem
Mitleid darf ich wohl ſagen amputirt Jm Augenblick da

Landes küßte er ſie auf beide Wangen aber in einer Weiſe
die über die Grenzen des verwandtſchaftlichen Kuſſes hinaus
ging Boris folgte ſeinem Beiſpiel jedoch in bedeutend
kühlerer Haltung

Wir hörten bereits von Jhnen reden Laura bemerkte
Saſcha auf den die bethörende Schönheit der Mrs Lenorx
née Gaines néee Vanderbilt Aſtor großen Eindruck zu machen
ſchien nach den bewundernden Blicken zu urtheilen die er
auf ſie richtete

So Wer ſprach denn von mir
Fürſt Oboresky er hat Sie am Bahnhof mit den

Palitzins geſehen
Und was ſagte er Vielleicht ein Kompliment und das

nehme ich nicht aus zweiter Hand
O laſſen Sie es mich nur wiederholen bat Saſcha

Der alte Oboresky würde außer ſich ſein wenn man es
nicht weitererzählte

So nun dann ſagen Sie es mir
Er meinte er habe heute zum erſten Mal eine Frau

geſehen die nach zweitägiger Fahrt noch ſchön ausſah
Wie muß ſie erſt vor der Abreiſe geweſen ſein warf

Boris ein
Ha wie lachte Helene leicht erröthend
Um das zu ergründen kam ich hierher verſetzte Saſcha

mit tiefer Verbeugung Welch ein Unglück daß ich heute
Dienſt hatte ich wäre ſonſt an der Bahn geweſen und hätte
Sie zwei Stunden früher geſehen Er begleitete dieſe
Worte mit einem ſehr ſprechenden Blick

Doch wohl auch um Deine Braut Fürſtin Dozia Pa
litzin zu begrüßen bemerkte Boris ruhig Saſcha be
antwortete dieſes Mahnen an ſeine Verlobung mit ärger
lichem Stirnrunzeln dann richtete er ſeine Augen wieder
mit leidenſchaftlichem Ausdruck auf Helene

Mir gefiel dies Benehmen des Gardeoffiziers gegen meine
officielle Frau durchaus nicht mich in s Geſpräch miſchend
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dieſe Zeilen zur Bahn gehen dürfte er doch von ſeinen Qualen
erlöſt ſein

Ein ſechſtes Opfer hat die Kataſtrophe in der Perſon des
Polizei Agenten Henriot gefordert der allerdings nicht direkt durch
das Dynamit ſondern durch den furchtbaren Anblick der Ex
ploſionsſtätte zu Tode getroffen wurde Er war von der Präfektur
aus mit anderen Beamten nach der Rue des Bons Enfants be
ordert worden um bei der Abſperrung und den ſonſt zu treffenden
Maßnahmen mitzuwirken Beim Betreten des Hofes vor dem
Kommiſſariat entſetzte er ſich dermaßen daß er vom Herz
ſchlag getroffen todt hinſank Ueber die Perſönlichkeit
der Urheber des Attentates weiß man noch nichts Das Haus in
der Opera Avenne in welchem die Höllenmaſchine urſprünglich
niedergelegt war beherbergt außer der Direktion der Grubengeſell
ſchaft von Carmaux noch die Bureaux einer Bangeſellſchaft ferner
zwei Aerzte einen Rechtsanwalt und eine für die vornehme
Welt arbeitende Damenſchneiderin die ein zahlreiches Perſonal be
ſchäftigt Der Portier des Hauſes kann unmöglich alle die
Perſonen die ſich da einſtellen über den Zweck ihres Kommens
ausfragen und auch das Erſcheinen von Leuten die große Packete
tragen hat da nichts Auffälliges

Die Direktion von Carmaux war übrigens ſeit Wochen auf
einen Angriff gefaßt Während der ganzen Dauer des Ans
ſtandes waren ihr die Drohbriefe nur ſo ins Haus geregnet
Den Letzten empfing ſie genau vor acht Tagen und eine
achttägige Friſt ſtellte ihr der auonyme Brieſſchreiber zur
Wiederanſtellung ſämmtlicher Arbeiter ohne Ans
nahme widrigenfalls die Direktorialbureaux auf
fliegen ſollten Unterzeichnet war das Schriftſtück von
zwei ehemaligen Arbeitern von Deceazeville Wie man ſieht

haben die Mordbuben Waort zu halten verſucht

G A Fiſcher

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 November Hofnachrichten Das Kaiſer
paar wird von Stettin bezw Kiel heute kurz nach Mitternacht
wieder auf der Wildparkſtation eintreffen Morgen Nachmittag
4 Uhr 40 Minuten gedenkt der Kaiſer ſich von Potsdam nach
Königswuſterhauſen zu begeben Nach Schluß der Hofjagd am
Freitag Abend wird der Monarch von Königswuſterhauſen nach
dem Neuen Palais zurückkehren Der König von Sachſen
und Prinz Georg von Sachſen werden morgen Abend aus Dresden
hier eintreffen und ſofort mittelſt Extrazuges nach Königswuſter
hauſen weiterreiſen um der Einladung des Kaiſers folgend an
den dortigen Hofjagden theilzunehmen

Zur Feier in Wittenberg wird der Kreuzztg woch
nachträglich folgende Einzelheit gemeldet Es iſt jetzt erſt all
gemein bekannt geworden daß auf Befehl des Kaiſers die drei
Kaiſer welche das Werk eingeleitet und durchgeführt haben durch
drei Repräſentanten vertreten wurden Jn dieſer Eigenſchaft
erſchienen in dem Zuge die Geueral Adjutanten der drei Herrſcher
und zwar die Generale Graf Lehndorff für den Kaiſer
Wilhelm v Miſchke für den Kaiſer Friedrich und Graf
Walderſee für den jetzt regierenden Kaiſer Wilhelm II

Der erſte Präſident des Herrenhauſes Herzog
von Ratibor iſt erkraukt Die Kraukheit ſoll nicht ganz unbe
denklich ſein namentlich bei dem vorgeſchrittenen Alter des Herzogs
der jetzt 75 Jahre zählt Man hofft indeſſen doch daß ſeine
Wiederherſtellung ermöglicht und er im Stande ſein wird die
Verhandlungen des Herrenhauſes im neuen Jahre zu leiten

Jn einem Nachtrage zu den Bismarck Artikeln
erklärt ſich Hans Blum in den L Neueſten Nachrichten gegen
die Aeußerung der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung die
Militärvorlage bezwecke nicht wie Bismarck anzunehmen
ſcheine eine ſofortige erhebliche Vermehrung der Friedensſtärke
ſondern erſt nach etwa 18 Jahren werde das Heer bei Annahme
der Militärvorlage Rußland und Frankreich gewachſen ſein Blum
erklärt ergänzend Bismarck habe eingehend dargelegt daß die be
abſichtigte Vermehrung vor 20 bis 25 Jahren nicht zu erreichen
ſei Durch das Zugeſtändniß der Norddentſchen würde die Be
gründung der Militärvorlage völlig hinfällig weil ſie allein auf
der gegenwärtigen Unſicherheit der Friedenslage und der jetzigen
numeriſchen Ueberlegenheit Rußlands und Frankreichs baſire

Die Hamb Nachr bemerken Die Wiener Deutſche
Zeitung ſchreibt in einem Artikel über die Zeitungsberichte betreffs
der dem Fürſten Bismarck zugeſchriebenen politiſchen
Aeußerungen der letzten Zeit Tief bedauerlich iſt die ſchwere
Schädigung die das Anſehen der deutſchen Reichsregierung im
Jn und Auslande durch die fortgeſetzte immer rückſichtsloſer
werdende Kritik Seitens des größten deutſchen Staatsmannes er
leiden muß Das Blatt vergißt dabei in beklagenswerther Weiſe
daß nach amtlicher Veröffentlichung der höchſten Stelle der Reichs
regierung den Aeußerungen der Preſſe in Bezug auf die An
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lenkte ich es in andere Bahnen Saſcha erzählte Anekdoten
aus der Hofgeſellſchaft und Boris pries uns als echter See
mann die Schönheit und Schnelligkeit ſeines Torpedobootes
des Vſadnik

Bald aber theilte ſich die kleine Gruppe wieder Boris
unterhielt ſich mit mir während Helene und Saſcha auf dem
Sopha ſitzend mit einander tändelten Was ſie ſprachen
konnte ich nicht verſtehen anfangs lachten und ſcherzten ſie
allmählich aber wurden ſie immer vertraulicher flüſterten mit
einander und warfen ſich vielſagende Blicke zu Jch war
innerlich empört Wie konnte Helene ſich unter meinen
Augen ſo raſch in einen Liebeshandel einlaſſen noch dazu
mit einem Neffen Konſtantin Weletsky s

Unterdeſſen erzählte mir Boris verſchiedene Familien
neuigkeiten als er aber meine Zerſtreutheit bemerkte deren
Grund er zu errathen ſchien denn er warf ſeinem Bruder
einige Male einen tadelnden Blick zu erhob er ſich um ſich
zu verabſchieden Dabei machte er mir eine Mittheilung die
mich in die größte Beſtürzung verſetzte

Haben Sie ſchon gehört fragte er daß Margarethe
übermorgen ihren Landſitz verlaſſen wird

Meine Tochter reiſt von Kaſan ab rief ich in einer
Erregung aus die er für Freude hielt

Ja in drei Tagen kann ſie hier ſein Sie werden ſich
gewiß freuen ſie nach der zweijährigen Trennung wiederzu
ſehen bemerkte er ſeinen Mantel umwerfend

Nur widerſtrebend bequemte ſich Saſcha zum Aufbruch

Morgen komme ich wieder ma cousine ſagte er zu
Helene aber ohne meinen Bruder der ſich ſehr nach den
Spieltiſchen des Yachtklubs zu ſehnen ſcheint

Das Spiel gehört zu Deinen Paſſionen nicht zu den
meinigen wehrte Boris ab Er reichte mir die Hand und
verbengte ſich kühl vor meiner Pſeudogattin von der Saſcha
wieder einen verwandtſchaftlichen Kuß reklamirte wofür
ich ihn im Stillen verwünſchte Mich quälte außerdem der

ſchauungen des Fürſten Bismarck ein aktueller Werth nicht beigelegt
werden kann Erlaß des Reichskanzlers v Caprivi vom 23 Mai1890 an ſämmtliche kaiſerlich deuiſche und königlich preußiſche

Miſſionen
Die Manöver in Südbdentſchland ſollten wie

kürzlich in der M Allg Ztg behauptet worden nicht wegen
der Cholera unterblieben ſein ſondern weil der Großherzog
von Baden der König von Sachſen und der König von
Württemberg vorgehabt hätten bei dieſer Gelegenheit die Lage
des Reiches und die Kluft zwiſchen dem Kaiſer und Fürſten
Bismarck zu erörtern Die Münchener N ſind unn in
der Lage zu verſichern daß dieſe Nachricht ohne jeden thatſäch
lichen Anhaltspunkt geſchrieben iſt Bekanntlich wurden ſchon vor
vielen Wochen die Manöver da die Choleragefahr auch in Süd
dentſchland drohend ſchien abbeſtellt

Der weitere Ausſchuß des Wahlvereins der
deutſch konſervativen Partei hat geſtern die Programm
reviſion durchberathen Die Kommiſſion hatte einen ſelbſtſtändigen
Entwurf ausgearbeitet der in mehreren Punkten den Wünſchen
der Entſchiedeneren Rechnung getragen haben und in dieſer Richtung
geſtern endgültig geſtaltet worden ſein ſoll Heute wird der Aus
ſchuß ſich über die Modalitäten der Einberufung des Partei
tags ſchlüſſig machen

Die General Superintendenten der evangeliſchen
Landeskirche die aus Anlaß des Streites um das Apoſtolicum
zuſammentreten ſollten werden wie nach der Kreuzztg verlautet
van Mitte dieſes Monats in Berlin ihre Berathungen ab
alten

Der ſächſiſche Landeskulturrath beſchloß anf An
trag des Reichstagsabgeordneten v Frege die ſächſiſche Regierung
dringend zu erſuchen gegen den deutſchruſſiſchen Handels
vertrag zu wirken

Graf zu LimburgStirum iſt jetzt endgiltig und
ohne Penſionsanſprüche in den Ruheſtand getreten Nachdem
er vom Disziplinargerichtshof zur Amtsentſetzung verurtheilt worden
war hatte der König ihn auf Vorſchlag des Staats miniſteriums
begnadigt ſo daß er nach wie vor als Beamter des Auswärtigen
Amtes zur Dispoſition auf Wartegeld ſtand Eine Penſionirung
konnte nur in Folge dauernder Dienſtunfähigkeit oder nach zurück
gelegtem 65 Lebensjahre erfolgen Da beide Vorausſetzungen
nicht zutreffen ſo iſt jetzt auf Antrag des Grafen Limburg Stirum
die Verabſchiedung ohne Penſion erfolgt

Der Titel eines Apoſtoliſchen Verlegers iſtvom Papſte dem Beſitzer der Laumann ſchen Jertagab bondiung
in Dülmen Weſtfalen Herrn Fritz Schnell in Anerkennung
ſeiner unbeſtreitbar großen Verdienſte um die katholiſche Sache
a worden mit dem Rechte das päpſtliche Wappen zu ge
rauchen

Hamburg 9 November Der Senat fordert von der
Bürgerſchaft 214 750 Mark für Cholerazwecke und
e 000 Mark für Regulirung des Fahrwaſſers der
Elbe

Schweidnitz 9 November Der Redakteur des Proletariers
aus dem Enulengebirge Feldmanu wurde geſtern wegen
m atsbeleidiguns zu einem Jahr Gefängniß ver
urtheilt

Oeſterreich lingarn
Wien 9 November Kaiſer Franz Joſeph ſendet

ſeinen eigenen Hofzug dem ruſſiſchen eckh bis
zur italieniſchen Grenze entgegen Der Thronfolger trifft am
Sonnabend ein und iſt am Sonntag Gaſt des Kaiſers in der Hof
burg wo ein Galadiner ſtattfindet Am Sonntag Abend reiſt
der Thronfolger mit dem öſterreichiſchen Hofzuge welcher ihn bis
zur ruſſiſchen Grenze bringt ab

Ueber die perſönlichen Verhältniſſe des neuen Erzbiſchofs
von Olmütz Kohn wird nachträglich bekannt daß ſeine Eltern
kleine Bauersleute chriſtlichen Glanbens aus Mähren waren da
gegen ſein Großvater noch Jude war Seit 300 Jahren hat kein
Bürgerlicher den Olmützer Biſchofsſtuhl iune gehabt Der letzte
bürgerliche Erzbiſchof war Marcus Kühn von 1553 1565 Seinem
Weſen nach wird Kohn als energiſcher aber in politiſcher und
nationaler Hinſicht entgegenkommender Charakter bezeichnet Das
klerikale Vaterland ſchließt ſeine Biographie des neuen Erz
biſchofs mit folgenden ſalbungsvollen Sätzen Sein Name läßt
unzweifelhaft erkennen daß er ein Nachkomme des Prieſtergeſchlechts
des alten Teſtamentes iſt Er hatte die Gnade ſeinen Beruf im
Neuen Teſtament richtig zu erkennen Das Antiſemitenblatt

Deutſches Volksblatt wurde wegen eines Artikels mit der Ueber
ſchrift Gottes Segen bei Kohn worin es ſich über die Wahl
Luſt e eniprotzlings Kohn zum Olmützer Erzbiſchof moquirt
onfiszirt

Jtalien
Rom 9 November Die hieſigen Blätter fahren fort den

entſchiedenen Wahlſieg des Kabinets zu betonen Die
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Gedanke an die bevorſtehende Ankunft meiner Tochter und
die neuen Verwicklungen die daraus entſtehen mußten

Kaum hatte ſich die Thüre hinter den Offizieren ge
ſchloſſen ſo trat ich zu Helene Jch habe Jhnen etwas zu
ſagen begann ich ernſt Morgen wird Konſtantin s Gattin
hierher kommen und uns auffordern bei ihr zu wohnen
Man wird Sie dort als meine wirkliche Fran ehren und
dieſen Betrug gegen meine Verwandten darf ich nicht zu
geben Jch werde Konſtantin Alles mittheilen

Um ſich ſelbſt oder ihn zu verderben fiel ſie mir in s
Wort Entweder muß er als kaiſerlicher Rath die Sache
der Behörde anzeigen und Sie dadurch preisgeben oder er
muß es verſchweigen und dann läuft er Gefahr daß wenn
es entdeckt wird man ihm ſein Vermögen konfiscirt und ihn
aus der Adelsliſte ſtreicht Thut er das Erſtere ſo ſind wir
zwei verloren wählt er das Letztere ſo kann es ihm ſelbſt
Schaden bringen

Gegen die Logik dieſer Erklärung war nichts einzu
wenden um Weletsky s willen mußte ich ihm gegenüber
Schweigen beobachten

So werde ich alſo noch einige Tage als Jhre Frau
gelten müſſen bemerkte ſie ſchüchtern

Nicht eine Stunde länger t ich auf Jch habe
Pale du ſatt Damit griff ich nach Hut und

aletot
Wo wollen Sie hin ſtammelte Helene erbleichend
Zu unſerem gemeinſamen Freund rief ich höhniſch

zu Baron Friedrich
Dann ſagen Sie mir für immer Lebewohl kam

es traurig von ihren Lippen denn es wäre das letzte Mal
daß Sie mich ſähen

Das letzte Mal wiederholte ich ſtutzend
Allerdings Sie wird man auf der Polizei zurückhalten

und mich in das unterirdiſche Gefängniß jenſeits des Fluſſes
werfen Warum ſind Sie plötzlich fo grauſam gegen mich
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Jtalie läugnet daß die Niederlage der Radikalen der öffent
lichen Abneigung gegen Frankreich zuzuſchreiben ſei dieſe hege
lebhafte Theilnahme für Frankreich ſie wolle nur daß es nicht
ſo eng mit den Radikalen verbündet ſei Die Opinione glaubt
daß die Niederlage der Radikalen beſonders in Frankreich ge
würdigt werde wo Cavalottt in Ausſicht geſtellt daß das Wahl
ergebniß ſeiner Verurtheilung des Dreibundes zuſtimmen würde
Der Eſereito iſt vom Standpunkte der wahren Jntereſſen des
Heeres äußerſt befriedigt über das Wahlergebniß

Frankreich
Paris 9 November Sämmtliche Blätter beſchäftigen ſich

mit dem Dynamit Attentat Der Figaro verlangt die
Ueberwachung der Anarchiſten und der Arbeitsbörſe ſowie die
Unterdrückung der anarchiſtiſchen Journale wirklich genügen würde
aber nur die Einſchränkung des Strikerechts Das Journal
de Débats ſchreibt die moraliſche Verantwortung falle den
radikalen und ſozialiſtiſchen Agitatoren zu aber die Schwäche der
Regierung trage die Hauptſchuld Das Evenement ſagt
Alle beſtehenden Geſetze müſſen unerbittlich angewendet und neue
zum Schutze der Civiliſation a vaffen werden Die Republique
Fr ſchreibt Wir alle haben eine Verantwortung weil wir
die anarchiſtiſchen Drohungen oft nur mit Verachtung behandeln
Die Paix meint man müſſe unerbittlich Jagd auf die rothe
Fahne und die Carmagnole machen Der Soleil höhnt
Wir können ruhig ſchlafen die Regierung überwacht mit einem
Auge die Anarchiſten und mit dem andern die Hunde ohne Maul
korb Der Ganlois ſchreibt Die Bombe war mit Schieds
ſprüchen und Depnutirteneifer gefüllt Der Rappel fürchtet
Schaden für die Arbeiterſache die Attentäter geben ſich viel
leicht für Freunde der Arbeiter aus ſeien aber deren ſchlimmſten
Fan Die Juſtice ſchiebt alle Schuld auf den Baron

eille und ſpricht von agents provocateurs Verbrechen dieſer
Art ſeien von der Polizei ſchwer zu verhindern Man möge nicht
zu ſehr beunruhigen ſtets habe die Menſchheit unter der Drohung
von Verbrechen geſtanden Der Nadical ſchreibt Das Land
möge kaltes Blut behalten die republikaniſche Partei werde nicht
unter dem Druck politiſcher Spekulanten die Freiheit antaſten
Die Lanterne meint Das Verbrechen habe die Anarchiſten
außerhalb der politiſchen Parteien anf den richtigen Platz zwiſchen
Schaffot und Jrrenhans geſtellt Siehe den zweiten Veitartikel in
heutiger Nummer Red

Oberſt Dodds hat mit ſeiner Kolonne Kang den Haupt
platz von Dahomey eingenommen Der Einnahme ging ein hef

er Kampf voraus in welchem die Franzoſen 11 Todte und
Verwundete hatten Dodds wurde zum General ernannt

Großbritannien
e London 9 November Bei günſtigem Wetter iſt der Zu

ſammenſtrom zum Lordmayors Umzug ein außerordentlichgroßer die zweifelhaften Elemente ſind auffanig ſtark vertreten

Eine rieſige Polizeimacht iſt aufgeboten um die Sozialiſten an
der von ihnen geplanten Störung des Umzugs zu verhindern und
anderweitig befürchtete feindſelige Demonſtrationen zu unterdrücken

Der Herzog von Marlborough wurde heute Vor
T im Blenheimpalaſt bei Woodſtock im Bett todt auf
gefunden

Die Zahl der ſtrikenden Baumwollſpinner in
Lancaſhire wird auf 44000 geſchätzt Man ſchätzt die Unter
ſtützung welche die Strikenden aus den Genoſſenſchaftskaſſen und
Beiträgen anderer Verbände erhalten werden auf 184000 Mark

Amerika
Newyork 9 November Die Demokraten haben ge

ſiegt Zum Präſidenten iſt ihr Kandidat Cleveland der
bis 1890 ſchon Präſident war gewählt Der heutige Präſident

arriſon der von der republikaniſchen Partei aufgeſtellt war
iſt unterlegen Cleveland für welchen auch die Dentſchen ſtimmten
tritt ſein Amt zum Beginn des nächſten Jahres an Die Nieder
lage der republikaniſchen Partei iſt lediglich auf ihre Mißwirth
ſchaft die ſich beſonders in der berüchtigten Mac Kinleybill offen
barte zurückzuführen Cleveland iſt von den Yankeefehlern anch
micht frei aber er iſt doch perſönlich ein ehrlicher Mann der
während ſeiner früheren Amtsperiode nach Kräften bemüht war
aller Korruption zu ſteuern Beſonders kann ſich die dentſche Jn
duſtrie zu ſeiner Wahl freuen denn Clevelaud iſt entſchiedener
Gegner der berüchtigten Zollſperre

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtatter

Halle 10 November
d Steuerausſchuß Jm Stadtverordneten Sitzungsſaale fand

geſtern Vormittag unter mäßiger Betheiligung der Jntereſſenten ſoweit
ſolche einen Steuerſatz von 30 M und weniger zu zahlen haben die
Wahl von 15 Abgeordneten und 15 Stellvertretern zu dem

fuhr ſie in betrübtem Tone fort Vielleicht aus Eiferſucht
gegen den Gardeoffizier Pah Sie wiſſen nicht wie
wenig mir an ihm und allen Ruſſen gelegen iſt Meine
Mutter war ja Sie hielt plötzlich inne und fuhr
dann raſch fort Meine Familienverhältniſſe werden Sie
nicht intereſſiren aber meine polttiſchen müſſen Sie um Jhrer
eigenen Sicherheit willen kennen Unſere Verbindungen zwiſchen
hier und dem Ausland ſind von der Geheimpolizei zerſtört
worden die unſere Chiffern und unſere Mittel Nachrichten
über die Grenze zu befördern entdeckt hat Wenn wir aber
nicht zuſammen wirken können iſt unſere Sache eine ver
lorene Deshalb habe ich mein Leben auf s Spiel geſetzt
um die Verbindung wieder herzuſtellen

Und damit haben Sie auch mein Leben in Gefahr ge
bracht ſtieß ich heiſer hervor Welcher Lohn wird mir
dafür

Wollen Sie meine Ehre als Erſatz Sie richtete ſich
ſtolz auf und in ihrer hochmüthigen Haltung ſah ſie ſchöner
aus denn je Mein Leben gehört dem Vaterland und
meine Ehre auch wenn es ſein muß Jch bin Jhnen gegen
über hülflos weil ich meine Miſſion noch nicht erfüllt habe
Verrathen Sie mich der Behörde ſo kann ich meiner Partei
hier die neuen Jnſtruktionen nicht übermitteln Deshalb bin
ich ganz in Jhrer Gewalt Wenn Sie ein Mann ſind
ſeien Sie barmherzig ſind Sie ber ein Feigling ſo
nehmen Sie was das Geſchick Jhnen bietet

Sie ſah mir voll ins Geſicht und mit dem Antlitz einer
Boadice die ſich unter das Joch der Römer beugt ſchritt
ſie in ihr Zimmer die Thüre weit offen ſtehen laſſend

Jch erhob mich heftig mit der Verſuchung kämpfend
Mein beſſeres Jch ſiegte Nach der Korridorthüre ſchwan
kend öffnete ich dieſelbe Jm nächſten Augenblick ſtand
Helene an meiner Seite
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Nr 265 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 November Seike 3
Steuerausſchuß der Gewerbeſteuerklaſſe IV ſtatt Es
wurden gewählt zu Abgeordneten die Herren Uhrmacher Koch
Malermeiſter Schaaf Gaſtwirth Otto Gaſtwirth Klopfleiſch
Konditor Eder Bäckermeiſter O Günther Klempnermeiſter
Broſe Schuhmachermeiſter Lohmeyer Fleiſchermeiſter Brömme
Zimmermeiſter Brügert Tiſchlermeiſter Francke als Stellver
treter die Herren Reſtaurateure Kröber Werner Anspach und
Danneberg Bäckermeiſter Kiesler Klempnermeiſter Schulze
Kaufleute Puppendick Schaal und Sträßner Lederhändler
Henze Fleiſchermeiſter Sondershauſen Maurermeiſter Günther Stellmachermeiſter Fräntzel Glaſermeiſter Böttcher Fri
ſeur Kaßler

Offene Stellen für Militäranwärter im Bezirk des
4 Armeecorps Aufſeher bei der herzogl Straf Anſtalt zu Kos
wig Gehalt 1100 Mk ſteigend bis zu 1400 Mk und 100 Mk Dienſt
kleidungszuſchuß Kanzleigehülfe bei dem Amtsgericht zu Oebis
felde Schreiblohn 8 Pfg für die Seite Landbriefträger für
die Königl Poſtagentur Siersleben Kaution 200 Mk Gehalt
710 Mk Meldungen an Königl Ober Poſtdirektion zu Halle a/S
Den Meldungen ſind Nachweiſe über Civilverſorgungsſchein beizu
fügen

Sternſchnuppen Jn den Nächten vom 12 bis 14 d M
werden ſich häufiger als gewöhnlich Sternſchnuppen zeigen da in dieſer
Zeit unſere Erde die Bahn eines ausgedehnten Meteorſchwarmes kreuzt
der ſich durch viele helle Meteore a dekgnet und deſſen Ausgangspunkt
im Sternbilde des Löwen liegt Der Schwarm hat eine Umlaufszeit
vor etwas über 33 Jahren

Eine für Nadfahrerkreiſe i ige Beſtimmung iſt vom
Miniſterium des Jnnern ergangen Nach den zur Zeit beſtehenden
polizeilichen Vorſchriften müſſen die Radfahrer während der Dunkelheit
eine hellleuchtende Laterne auf ihrem Rade führen Dieſe Laternen
ſind in der Regel nach vorn weiß und nach den Seiten roth geblendet
Der letztere Umſtand iſt bereits wiederholt die Veranlaſſung geweſen
daß die Lokomotivführer das rothe Licht der an Wegeübergängen
haltenden Radfahrer für das mit einer Handlaterne gegebene Halte
zeichen eines Bahnwärters angeſehen und den Zug zum Halten gebracht
haben Da hierdurch die Fahrſicherheit der Bahnzüge beeinträchtigt
wird ſo werden die Oberpräſidenten jetzt erſucht dafür Sorge zu
tragen daß den Radfahrern die Benutzung ſolcher Laternen
unterſogt wird

Stadttheater Meherbeers Oper Die Hugenotten wird am
nächſten Sonntag zur Aufführung gelangen Dieſe Vorſtellung beginnt
um 7 Uhr Die geſtrige Aufführung von Triſtan und Jſolde
war ſtark vom auswärtigen Publikum beſucht

Viktoria Theater Die Kriegsfeſtſpiele erfreuen ſich eines
ſehr regen Zuſpruches Jn den letzten Tagen haben namentlich Vereine
und Schulen nachdem ſich deren Vorſtände reſp Leiter von der Güte
des Gebotenen überzeugt haben das Theater beſucht und konnten wie
wir ſelbſt vernahmen nur Lobenswerthes über die patriotiſchen Vor
führungen vorbringen

Wechſelfälſcher Ein hieſiger Einwohner fälſchte auf den
Namen eines bei ihm wohnenden alten Rentiers zwei Wechſel in Höhevon je 400 gab den einen in Leipzig bei Einkäufen in Zahlun
und ſuchte den andern hierſelbſt zu discontiren Die Wechſel ſind

beſchlagnahmt der Fälſcher iſt verhaftet
D Verpachtung Die Peißnitzfähre wurde geſtern im

Stadtſekretarigat verpachtet Das Beſtgebot gab Herr Fiſchermeiſter
Auguſt Großmann Giebichenſtein mit 4110 Mk pro Jahr ab
während der bisherige Pächter Herr Herrmann Großmann nur
2525 Mk gezahlt hat Die Stadtgemeinde hat aber hiervon keinen
Vortheil da die Pachtſumme nach Abzug der Unterhaltungskoſten c
dem Waſſerbaufiskus zufließt

O W Raupchfuß ſche Aktienbrauereien Halle und Giebichen
ſtein Als Dividende gelangen 5 Proz mit 67500 Mk zur Vertheilung
Unter den Paſſiven erſcheint das Aktienkapital mit 1350000 Mk die
Hypotheken 596000 Mk Reſervefonds 48315 Mk Delcrederefonds
82774 Mk Buchſchulden 277 910 Mk c

Es giebt viel Heringe in dieſem Fahrt Aus Gothenburg
wird nämlich gemeldet Die Heringsfiſcherei iſt in vielen Fjorden ſo
reich wie nie zuvor Die Heringe ſind groß und ſchön und beſtehen
zum dritten Theil aus Fettheringen Man weiß nicht wie man den
Ueberfluß verwenden ſoll viele Heringe werden zum Düngen genommen

Ein Unfall Der 7 Jahre alte Sohn des Bauunternehmer
S von hier wollte heute Vormittag gegen 11 Uhr in der Poſtſtraße
den Straßendamm überſchreiten achtete dabei aber nicht auf einen
paſſirenden Pferdebahnwagen ſodaß er von demſelben erfaßt und
zur Seite geſchleudert wurde Er gerieth vor ein Vorderrad wurde
aber zum Glück nur eine kurze Strecke mit fortgeſchleift Jn der
Klinik konnten nur unbedenkliche Quetſchungen des Kopfes und der
rechten Wade feſtgeſtellt werden

Ein blutiger Auftritt kam am Montag Abend auf dem
Gutsgehöft in Gimritz vor Der dort beſchäftigte Arbeiter M
Ziet geringfügiger Urſache wegen mit einem Aufſeher in Streit

er ſich bald zu Thätlichkeiten zuſpitzte Hierbei griff der Aufſeher
zum Meſſer und ſtach ſeinen Gegner auf den er nach Angabe des
letzteren ſchon ſeit längerer Zeit einen Haß hatte in den Kopf Der
aus einer erheblichen Wunde blutende Mann mußte hier ärztliche Hülfe
in Anſpruch nehmen Derſelbe beabſichtigt gegen den Meſſerhelden
Strafantrag zu ſtellen

Unſere Abonnenten in Zörbig bitten wir gütigſt um Ent
ſchuldigung daß ſie geſtern abermals wegen mangelhafter Beförderung
durch die Poſt den GeneralAnzeiger nicht rechtzeitig erhalten haben
Auch dieſen Fall haben wir zur Kenntniß der betheiligten Poſtbehörde
gebracht und hoffen wir nun endlich auf baldige Abhülfe

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 11 November d Nachm 5 Uhr im
Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Vertheilung der Kaufgelder für die Grundſtücke Schmeer

ſtraße 1 bis 11 auf den Rathskeller und die Schmeerſtraße
2 Nachbewilligung für den Reſtaurationsbau auf der Peißnitz
8 er zur Beſchäftigung Arbeitsloſer auszuführenden

rbeiten
4 Ausführung des projektirten Vorfluthkanals zur Entwäſſerung

des ſüdlichen Bebauungsplanes
Koſtenanſchlag für Herſtellungen im Grundſtück Blücherſtraße 3

6 Antrag auf Zwangsenteignung wegen eines zur kleinen Klaus
ſtraße abgetretenen Landſtreifens

Aus dem Vereinsleben
Der Haus und Grundbeſitzer Verein hatte bekanntlich den

Beſchluß gefaßt an beide Häuſer des Landtages eine Petition um
Reform der Grund und Gebäudeſteuer einzureichen Dieſe
Petition iſt nunmehr fertig geſtellt und liegt zur Unterſchrift vom 10
bis 18 d M im Hotel zur Goldenen Kugel in den beiden Geſchäften
der Herren Steinbrecher und Jasper und bei Wiſchau und Wettengel
Breiteſtraße 32 aus

Der IV kommunale Wahlbezirksverein entfaltet gegenwärtig
eine rege Thätigkeit Er wendet ſich mit einem Rundſchreiben an die
Bezirksinſaſſen mit dem Erſuchen die Mitgliedſchaft des Vereins zu
erwerben Der Verein bezeichnet es als ſeine Aufgabe Mängel welche
im Bezirk vorkommen durch Petitionen an den Magiſtrat die Stadt
verordnetenverſammlung und die Polizeiverwaltung abzuhelfen ſowie
Bürgerſinn zu wecken und zu pflegen Er unterzieht in ſeinen Sitzungen
alle von der Stadtverwaltung geplanten Vorlagen einer gerechten und
ſachlichen Betrachtung unterſtützt nach Kräften was dem Gemeinwohl
dienlich erſcheint und bekämpft lebhaft alle unberechtigten Sonder
intereſſen Dem Vernehmen nach haben bereits zahlreiche Bürger dem
Appell Folge gegeben und ihre Mitgliedſchaft angemeldet

Der Gabelsberger ſche Stenographeu Verein eröffnet am
Mittwoch den 16 d Abends 8 Uhr in Petzold s Reſtaurant
Charlottenſtraße 17a einen Unterrichts Kurſus

Grosse Auswahl
al Anterkleider an adVerkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen

Der theatraliſche Verein Nanon wird auch in dieſer
Winterſaiſon einen Cylus von Vorträgen und Vorleſungen veranſtalten
Der erſte Vortrag über das Thema Geſchichte der dramatiſchen Dichtung
und Kunſt vom Mitglied Willy Heinecke jun findet am Dienstag
15 d Mts Abends 8 Uhr im Vereinslocale Petzold s Reſtaurant
Charlottenſtraße ſtatt

Aus der Umgebung
Weottin 9 November Selbſtmord Die neue Ponton

brücke Die 18 jährige Jda Schröder aus Löbejün welche in
Neutz bei dem Gutsbeſitzer Herrn Herzog als Hausmädchen in Stellung
war hat am Sonnabend frühmorgens im Sonntagsſtaate in demNaume wo die Rolle ſteht durch Erhängen ihrem Leben ein Ende
gemacht Am vergangenen Sonntag Nachmittags war die hieſige

ontonbrücke verſuchsweiſe von dem Schiffseigner Herrn Maye
ber die Saale ganz fertig aufgeſtellt und dem hieſigen und auswärtigen

Publikum die Erlaubniß ertheilt worden ohne Gelderhebung frei hin
über und herüber gehen zu dürfen Dies hatte eine unabſehbare
Menſchenmaſſe von allen Seiten herbeigelockt welche von dieſer Ver
günſtigung in reichſtem Maße Gebrauch machte

Merſeburg 9 November Wahl Zu Mitgliedern des
hieſigen Kreisvorſtandes der Lehrer Wittwen und Waiſenkaſſe
für den Regierungsbezirk Merſeburg wurden die Herren Lehrer Fiſcher
und Schön aus Merſeburg und Mögling aus Schkopau gewählt

Schafſtädt 9 November Einführung des Bürger
meiſters Am letzten Sonnabend wurde der neue Bürgermeiſter
Herr Paul Schrader aus Magdeburg durch den königl Landrath
Herrn Weidlich in ſein Amt eingeführt Am Abend vereinigte ein
Feſtmahl einen Theil der Bürgerſchaft zu Ehren des neuen Stadt
oberhauptes im Rathskellerſaale

Querfurt 9 November Orts und Flurſperre Durch
gebrannt Ueber Kirch ſcheidungen iſt die Orts und Flur
ſperre von der zuſtändigen Orts Polizeibehörde verfügt worden und
auch die dortige Feldmark gegen das Durchtreiben von Wiederkäuern
und Schweinen abgeſperrt da unter den Rindvieh und Schweine
beſtänden wie auch unter den Ziegen faſt ſämmtlicher Landwirthe und
des Ritterguts die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen iſt
Jn Donndorf iſt die Orts und Flurſperre wieder aufge
hoben da in dieſer Ortſchaft gedachte Seuche erloſchen iſt
Heute früh iſt der Kellnerlehrling Karl Gelbke aus dem
hieſigen Rathskeller mit dem Schauſpieler früheren Friſeur A Voigt
ohne Abrechnung ſeinem Herrn mit der Kaſſe ca 400 Mk durch
ebrannt Die beantragte Verfolgung war bis jetzt ohne Erfolg Der
ugendliche Ausreißer zählt erſt 16 Jahre

Ermsleben 9 November Selbſtmord Der Arbeiter
Kerſten aus Meisdorf bisher in der zur Keferſtein ſchen Papierfabrik
gehörigen ſog Hundertmorgenmühle beſchäftigt hatte ſich am Freitag
von dort unter Zurücklaſſung verſchiedener Kleidungsſtücke entfernt
war aber auch in ſeine Behauſung nicht zurückgekehrt Schließlich fandman den Mann mit durchſchnittenem Halſe und geöffneten Puls

Der Unglückliche der ſehr ſchwerhörig war hat anſcheinend im Zuſtande
geiſtiger Verwirrung ſelbſt Hand an ſich gelegt

Hedersleben 9 November Unfall Am vergangenen
Sonntag hatte der Kuhhirte D hierſelbſt das Unglück aus der
Luke zu ſtürzen ſo daß ihm beide Arme gebrochen wurden

Weißenfels 9 November Ein Pechvogel Ein hieſiger
Kaufmann hatte vorgeſtern das Unglück vor dem Feldſchlößchen mit
einer ganz neu erworbenen Kutſche umzuwerfen So unan
genehm den Beſitzer unn auch die bedeutenden Beſchädigungen berühren
mochten die das Gefährt erlitt ſo konnte er doch bei allem Malheur
immer noch von Glück ſagen daß er ſelbſt mit ganz leichten Hautab
ſchürfungen davonkam

Bitterfeld 9 November Stenographenbund Hierſelbſt
tagte am Sonntag die Verſammlung des I Bezirks des Mittel
deutſchen Stenographenbundes Stolze mit 15 Theilnehmer
unter 27y des Lehrers SchellenbergHalle Mitanweſend war der
Vorſitzende des Mitteldeutſchen Bundes Lehrer Puff Halle Vertreten
waren 6 Vereine nämlich Halle Merſeburg Weißenfels
Bitterfeld Delitzſch Sangerhauſen Die Berichte des Bezirks
vorſtehers und der erſchienenen Vereinsvertreter zeigen eine
befriedigende Weiterentwickelung des Bezirks Auf der nächſten Bun
desverſammlung ſoll ein Antrag eingebracht werden um Aſchersleben
einen beſonderen Bezirk zu bilden zu dieſem Sangerhauſen zu nehmen
und an Stelle deſſen in den erſten Bezirk einige füdlicher gelegene Ve
reine einzuſchließen das Bundeswettſchreiben ſoll künftig auf der
Bundeshauptverſammlung nicht wie bisher in den einzelnen Vereinen
abgehalten werden

Eisleben 9 November Die Cholerabaracke auf dem
Stiftsacker an der Katharinenſtraße kommt jetzt da die Choleragefahr
beſeitigt iſt wieder zum Abbruch Zum Glück iſt dieſelbe niemals
in Benutzung genommen und geht dieſelbe daher wieder in den Beſitz
des Herrn Zimmermeiſter C Voigt zurück

Corbetha 9 November Einen recht herben Verluſt
mußte geſtern Morgen ein Paſſagier des Schnellzuges von Frank
furt a M nach Leipzig erleben Zwiſchen Weißenfels und
Corbetha mußte er den Abort des Zuges benutzen Jm Kloſet
legte er ſein ganzes Vermögen von 2000 Mk baar und 24000 Mk
auf ein in der Stadt Jnnsbruck ausgeſtelltes Sparkaſſenbuch auf den
Boden vergaß jedoch beim Verlaſſen des Raumes es wieder zu ſich
zu ſtecken Nach längerer Zeit nachdem er den Zug durch Umſteigen
in Corbetha verlaſſen bemerkte er erſt den Verluſt

Vermiſchtes
Zwei Frauen und ein Mann Aus Karlsbad wird dem

N W geſchrieben Ein kleines Geſchichtchen welches hier kurz
vor Thorſchluß der Saiſon paſſirte wird in eingeweihten Kreiſen viel
beſprochen Herr Fl ein in Berliner Sportskreiſen wohlbekannter
reicher Pferdehändler theilte Mitte September ſeiner jungen reizenden
Gattin mit daß er auf drei bis vier Wochen nach Ungarn zum Pferde
einkauf reiſe Das gute Weibchen fügte ſich der Nothwendigkeit und
nachdem der erſte Trennungsſchmerz vorüber dachte ſie darüber nach
wie am beſten die Strohwittwenzeit zu verbringen wäre Bald hatte
ſie erfahren daß Herr von eine Kundſchaft ihres Mannes mit
welchem ſie ſchon ſeit längerer Zeit zarte Beziehungen pflegte in Karls
bad weile und ohne lange zu bedenken faßte ſie den Entſchluß Karls
bad und ihren Freund zu beſuchen Vor ungefähr zehn Tagen brachte
nun die hieſige Kurliſte die Notiz daß Frau Fl aus Berlin hier ein
getroffen und im Hotel X abgeſtiegen wäre Die betreffende Dame
machte während der erſten Zeit ihres Eintreffens in Karlsbad durch
ihre eleganten Toiletten und insbeſondere ihres reizenden Geſichtchens
wegen unter den wenigen noch anweſenden Kurgäſten viel von ſich
reden Sie fand bald den Geſuchten Er war überraſcht und Beide
freuten ſich ihres Lebens und des ungariſchen Pferdehandels Jn
zwiſchen machte der Gemahl in Budapeſt die Bekanntſchaft einer feurigen
Ungarin die nicht nur Jlka hieß ſondern auch ein ſehr hübſches Mädchen
war Der gute Mann erklärte ledig zu ſein und ſomit ſtand einer
zärtlichen Liaiſon nichts im Wege Herr Fl beſchloß als ſeine Geſchäfte
abgewickelt waren ſeinen Heimweg nach Berlin über Karlsbad zu
nehmen um hier noch mit ſeiner Jlka ungeſtört einige angenehme Tage
zu verbringen Vor wenigen Tagen traf er mit ſeiner Getreuen Nachts
in Karlsbad ein und ſtieg im Hotel X ab welches er ſchon vor Jahren
mit ſeiner Frau beſucht hatte Jn s Fremdenbuch ſchrieb er ſich als
Herr Fl ſammt Gattin ein Zeitig am Morgen Fl ſchlief noch
begab ſich Jlka eigentlich Frau Fl Nr 2 in den Hotelſpeiſeſaal um
hier zu frühſtücken da ſie die Abſicht hatte die Morgenmuſik unſerer
Kurkapelle anzuhören Jm Speiſeſaal befand ſich ſchon eine Dame
mit welcher Frau Fl Nr 2 was bei Damen ſelbſtverſtändlich bald
in s lebhafteſte Geſpräch gerieth Schließlich ſtellte ſich Jlka als Frau
Fl aus Budapeſt vor Frau Fl Nr 1 denn ſie war es war momentau
von dieſer Namensgleichheit ſo überraſcht daß ſie vergaß ſich ſelbſt
vorzuſtellen ſondern nur erwähnte daß ſie ſehr nahe Verwandte be
ſitze die den gleichen Namen führen Eben waren die Damen im Be

für Damen Herren und Kinder

adern im ſog zwiſchen hier und Meisdorf todt auf
e

griff ihre Ahnen herzuzählen um zu ergründen ob ſie nicht am Ende
gar Blutsverwandte wären als Herr Fl der inzwiſchen Toilette ge
macht im Speiſeſaal erſchien und ſofort von Frau Fl Nr 2 mit den
Worten Hier iſt mein Mann vorgeſtellt wurde Tableau
Augenzeugen behaupten das Mienenſpiel des Vorgeſtellten ſolle über
wältigend geweſen ſein trotzdem faßte ſich Frau Fl Nr 1 bald underklärte daß es ihr ein beſonderes Vergnügen wäre die Bekanntſchaft

des Herrn Fl zu machen Herr Fl verſicherte wieder daß das Ver
gnügen ganz ſeinerſeits wäre Am andern Morgen war Herr Fl ſammt
Gattin plötzlich abgereiſt

Telegramme und letzte KUnchrighten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

n Leipzig 10 November 8 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der hervorragende
Theolog Königl Sächſ Geh Kirchenrath Capitular des Hoch
ſtifts Meitzen Comthur hoher Orden Herr Prof Dr theol Guſt
Ad Fricke iſt vom Rath der Stadt unter Zuſtimmung der
Stadtverordneten das Ehrenbürgerrecht ertheilt worden

Wien 10 November 9 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die offiziöſen Blätter
begrüßen die Wahl Clevelands ſympathiſch Derſelbe habe
den Befähigungsnachweis für die Präſidentſchaft bereits 1885 bis
1888 erbracht wo er ſich als Staatsmann großen Gepräges zeigte

Clevelands Wahl ſei für Europa ein großes Ereigniß Es be
dürfe keiner weiteren Darlegungen wie wichtig Clevelands Wahl
für Europa und vor Allem den Handel und die währungspolitiſche

ichtung ſei

Peſt 10 November 9 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie in Abgeord
netenkreiſen verlautet würde für den Fall der Genehmigung
der obligatoriſchen Civilehe durch die Krone der Finanzminiſter

Weckerle zum Chef der neuen Regierung und Stephan Tisza
zum Miniſter des Jnnern ernannt

ri Rom 10 November 10 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Bruch zwiſchen
Crispi und Giolitti ſcheint nun alſo perfekt geworden Man
glaubt daß Crispi ſich mit Zanardelli und Nicotera verbinden
und ſofort nach Zuſammentritt der Kammer einen Augriff auf
das Kabinet Giolitti machen werde

K Brüſſel 10 November 11 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten 2500 Theilnehmer an
einer liberalen Volksverſammlung zogen vor das Königs
ſchloß eine rothe Fahne vor ſich her tragend Ein großes Auf
gebot von Polizei Militär und Gendarmerie ſprengte den Zug
die Menge rief Es lebe das allgemeine Stimmrecht

L Paris 10 November 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm nuſeres Korreſpondenten Zahlreiche Fremde
verlaſſen die Stadt aus Furcht vor neuen Dynamit
attentaten Viele Beamte die die Rache der Anarchiſten
fürchten ſchicken ihre Familien fort Der Temps glaubt
daß die Attentate ſich wiederholen werden

L Paris 10 November 11 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern wurde ein
Mann angeblich ein Leipziger verhaftet der mit Anarchiſten
im Verkehr ſtehen und als die Perſon gelten ſoll welche zuſammen

mit einem Fremden der am Abend vor der Exploſion ſich an
dem Geſchäftshanſe der Geſellſchaft von Carmaux zu ſchaffen
machte beobachtet ward Er erhielt von ſeinen Wirthsleuten ein
gutes Leumnundszengniß

L Paris 10 November 12 Uhr Min Mittags Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Morgenblätter
melden daß der Vertheidiger Ravachols einem Bericht
erſtutter mitgetheilt habe Ravachol habe geſagt daß die
Attentate mit dem Winter wieder beginnen würden im Sommer
ſei es faſt unmöglich ohne eigene Gefahr mit Exploſivſtoffen zu
manipuliren

x Petersburg 10 November 10 Uhr 10 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die für

Deutſchland geplante Heeresvermehrung beſchäftigt die
öffentliche Meinung in Rußland außerordentlich und herrſcht in
den politiſchen Kreiſen nur eine Stimme daß die geplante erheb
liche Verſtärkung der deutſchen Armee keineswegs dem europäiſchen
Frieden zu ſtatten komme Sollte die Militärvorlage bewilligt
werden ſo würden Nußland und Frankreich gleichfalls ſich
bemüßigt ſehen ihre Heere zu verſtärken

Petersburg 10 November 11 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Sämmtliche in dem
Gouvernement Tanurien belegene Marktflecken wurden in
einfache Dorfgemeinden umgewandelt Sämmtliche dort an
ſäſſige Juden erhielten den Befehl ihren Wohnort binnen kürzeſter
Friſt zu verlaſſen weil nach geſetzlichen Beſtimmungen ihnen
die Anſiedlung in ſolchen Gemeinden verboten iſt Für das
Gouvernement Cherſon und das Verwaltungsgebiet in Beſſarabien
iſt eine gleiche Maßregel beabſichtigt

P London 10 November 9 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Laut Meldung aus
Newyork wurden bei der Abſtimmung für den Senat gewählt
45 Demokraten 38 Republikaner und 5 Vertreter der
Volkspartei

Paris 9 November Der Direktor des ſtädtiſchen Labora
torinms erklärte bei der Abgabe ſeines Gnutachtens über die
Bombenexploſion daß die Anarchiſten große Fortſchritte
in der Verwendung chemiſcher Ken iniſſe gemacht
hätten

Vorausſichtliches Wetter am 11 November
We Weſtwind aufheiterndes am Tage etwas wärmeres

etter

Waffſerſtände Am 10 November Halle unterhalb 1,68
Trotha 1,28 9 November Calbe Oberpegel 1,28 Unter
vegel 0,12 Dresden 0,856 Magdeburg 1,16
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Brauerei Karl Gregory Berlin N Foslndbrunnen
vormals Adlerbrauerei Act Ges

Nach gänzlicher Umgestaltung und Vergrösserung meiner biesigen Bierniederlage bin ich im Stande den weit
gehendsten Ansprüchen zu genügen und empfehle dem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend die so beliebten
Adlerbiere in bdekannter vorzäglicher Qualität

30 Flaschen Versandbier für Mk 3
24 Hofbräu Exportbier Mk 3
12 95 PorterWiederverkäufer erhalten Rabatt

Malle a den 1 Oktober 1892

3 50 FI Porter
Pfand auf Plaschen wirà nicht erhoben

Bierniederlage Eiskellerei Halle a

franco
M 10 Haus

Rerlinerstrasse No 4 Telephon No 862

Wahre Wunderkinder
erzieht man mit Carl Koch s

e 9 vAährzwiebaek V
Derſelbe bildet den Kindern geſundes Blut J Boa
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den Kinder W ekrankheiten Jn Packeten zu 10 20 30 und d Wolne e

60 Pfg in WCarl Koch s
Jabrik hygieniſcher Rährmittel

Herrenſtraße l W dHelmbold Co Leipzigerftrafße MT und den bekannten Verkaufoffellen

W J W d W dd W BeV W S Vor WWe n do WW
J J 2 VJ 0 2 3 J

Bitter
von A H Kutschbach Leipzig

Goldene Meduille Leipzig 1892
Höchſte Auszeichnung

T Erprobt gegen Magenbeſchwerden Ruhr etc
Sehr magenſtärkend Kerztlich empfohlen

Zu haben bei

F A PPatz Gr Ulrichſtraße 10
Ernstentzseh Leipzigerſtraßes1

s 000000000000000000000000000000000 w
e

Conclitorei
Jofiannes David

Geiststrasse Iempfiehlt

Martinshörnchen mit ff Harzipauföllung
Pſannkuehen Spritzkneben und hochteinen Matz

Kiracelhen
sowie alle anderen Sorten

Backwerke Torten Aufsätze Getfrorenes
für Gesellschaften Hochzeiten ete

in unübertroffener Güte und bester Ausführung

S bhines Iheg gple San
Punsch und Bowlen Essenzen

00000000000000000000000000000000000000000000

Reeller Ausverkauf
Wegen

gänzlicher Aufgabe des Geſchäfts
anderer Unternehmungen halber

verkaufe von heute ab ſämmtliche Waaren zum Einkaufspreis und empfehle

Hochfeine Herren u Knaben Anzüge u Ueberzieher
in dauerhaften guten Stoffen ebenſo einzelne Hpfen

Damen Mäntel u Jackets
für Herbſt und Winter in nur neuen Fagons

Tisohdecken Teppiche Gardinen Leinwand Bettzeug Hand und
Tischtücher Flanell Lama und andere Kleiderstoffe

Barchenthemden Unterhosen lJagdwesten und Strickjacken
Um gütigen Zuſpruch bittet A Lustig

Hermannſtraße 2h geradeüber der Schule
Mache noch beſonders auf einige 1000 n schwarze Cachemire in

nur guter Qualität aufmerkſam

e Bettfedern
werden von Schmutz Schweiß ſowie allen Krankheitsſtoffen chemiſch gereinigt
w der Patent Dampf Waſch Bettfedern Reinigungs Auſtalt alleinige

ier am PlatzeGr Märkerſtr 18 B Benkwitz

Die Deutſche
Cognae Compagnie
Löwenwarter Cie

Commandit Geſellſchaft
zu Köln a Rhein

empfiehlt in anerkannt beſter

o G
zu Mark 2 pr Fl

v 2 7 I v r rs

r II
r 50 r IIDie Analyſe des vereideten Che

mikers lautet Der Cognac iſt
ähnlich zuſammengeſetzt wie die
meiſten franzöſiſchen Cognacs und
iſt derſelbe vom chemiſchen Stand
punkte aus als rein zu betrachten

Jn Halle zu Originalpreiſen
käuflich bei Herren Apotheker Lud
wig Kleinſchmieden 9 Apotheker
O Marquardt s Erbeu Löwen
Apotheke

Kartoffeln
empfiehlt zum Winterbedarf einen großen
Poſten Primawaare zum denkbar billigſten
Preiſe à Ctr von Mk 2 bis Mk 75

Robere Erbe
Dorotheenſtraße 11

Kartoffeln
Waare ſoeben eingetroffen

Rud Merker
Karl u Wuchererſtraßen Ecke

Sohneidig

im Regen und Schnee unverwüſtlich trägt
ſich die garantirt ächte ſchwarze glatte

Seehund Pelzmütze
für Herren und Knaben hochelegante Kopf
bedeckung für einige Winter

Sreis mit 5Schachtek 3 Mk
Damen Pelzmuffe u Damen
Filzhüte zu demſelben Preis nur ſo

lange der Vorrath reicht
Wiener Hut u Schirmfabrik

Gr Ulrichſtraße 44
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

W C Zeppels
Wöbelhandlung Geiſtſtr
einpfiehlt ſeine dauerhaft gearbeit

Möbel und Polſterwaaren,

TXXXXXXAXAXAAAAXAXXXAAXXX
2 7Mohrrübenſaft

ohne jede Konkurrenz ff Stärke und
Candis Syrup à Pfd 20 Pfg

6 u 8 Stück ff Heringe 25 Pfg
empfiehlt

A Traukwein Gr Ulrichſtr 30

0 7 7Zahmärztliche Privatklnik
tägliebh 11 1 Ubr Behandlung ktür
Uubemittelte unentgeltlich Plomben
kUustliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 20 H Etage links

9 Pfd uettoHonig franko Nachnahm Butter
Schleuderhonig c 4 50 Süßrahm
butter c S H Yrimer Tluſte Gal
Gänſeleberwurſt

empfiehlt

G Koegel Gr Steinſtraße 22

2 Lowries Bisquitkartoffeln prima
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Scſreen ſowie Unterröcke
für Damen und Kinder

hlen Wo in außerordentlich groſſer Auswahl
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erh Iſe88600 W JllMl6
105 Leipzigerſtr 105

ampfmolkereibutter
hochfeine Tafelbutter 120 Pfg per Pfund

iſt jetzt von aufzerordentlich feiner Qualität

V M Krause Gr Alrichſtr 24
L Sehnabeſ Gr Märkerſtr 2,1

einpfiehlt zu äußerſt mäßigen Preiſen
Beinkleider aus beſtem Barchent oder Flanell weiß und farbig für

Herren Damen und Kinder von 75 Pfg an
Flanellröcke von 2 Mk an
Flanellhemden in vorzüglicher Güte billigſt
Varcheute Flanelle Pelzpiqué in großer Auswahl
Nachtjacken in Pelzpiqué Barchent c in einfacher und eleganter Aus

führung zu billigſten Preiſen

Verſtellbares

Spiralkedter Keilbissen

Kombination
von Ernst Fischer Cöthen in Anh

iſt das Beſie was es als Kopfunterlage giebt als Erſatz für die feſten Keil
kiſſen für Geſunde und Kranke Daſſelbe kann leicht bis zur Sitzhöhe verſtellt
werden bietet dem Oberkörper eine federnde Unterlage und iſt ſeiner eigenartigen
Konſtruktion und Weichheit halber auch ohne Federkopfkiſſen zu benutzen

Muſterkiſſen zur gefl Anſicht ſowie Aufträge nimmt entgegen

Herr C Deuschner Halle a Frirdrichſtraße 47
Großer Erfolg Proſpekte gratis

r Fortſetzung
des Ausverkaufs

Wegen Eröffnung eines Fabrikationsgeſchäfts am hieſigen Platz
M will ich mein Detailgeſchäft vollſtändig in kurzer Zeit aus

verkaufen offerire folgende Artikel

Einen großen Poſten Muffen von 2 Mk
ſonſt das Doppelte

einen großen Poſten schwere Unterröcke
1,60 4,50 Mk ſonſt das Doppelte

Wolle Zollpfd prima Qual 2,00 Tricottaillen
Corsets Handschuhe Strümpfe Strick
jacken Jagdwesten Nornalhemden Hosen
Barchenthemden für Männer Frauen u Kinder
weisse Hemden für Männer Frauen und Kinder
Oberhemden Kragen Manchetten Shlipse
Tricotagen Kinderkleider Betttücher Gar
dinen Spitzen Rüschen Schürzen u v a A

Jeder Käufer kann fich überzeugen daß ſämmtliche
Artikel im Preiſe bedentend heruntergeſetzt

Gustav Blochort
Ranniſcheſtraße Z

Laden Einrichtung zu verkaufen

Sum Bau einer Drahtſeilbahn
benöthigen wir auf der Strecke zwiſchen der Fabrik und dem Saale Ufer in Trotha
ca 100 Knbikmeter Fundamentmaner aus Bruchſteinen

ca 20 chm desgl ans Manuerſteineu
Näheres über dieſe Arbeiten ſowie über ſämmtliche Pr Kolzthetle
für die Stationen u die Unterſtützungen der Laufſeile ſerner auch über den
Bau eines größeren Schuppeus iſt im Kontor der Unterzeichneten einzuſehen

Wir laden Jntereſſenten zur Submiſſion auf oben genannte Arbeiten ein

III Preis Scat Tournier
Rlontag den 14 d Rlts Nachm 3 Ahr
im Reſtaurant zur Küſte von Havanna

Zyiegeigaſ 13 neben den Kaiſerſälen

Echt westf Pumpernickel
Ssalz Onkes Stengel und Brezeln

Albert Orneknell Patienee Vanille Waſfeln
Gnnadauer Rrezeln Kaisermischnung

Congo Souchong u Pecco Thee neuer Ernte
Van Houtens Güdkes und Stollwercks Werz Oncao

Gr t n Gebr DTorn

Cröllwitzer Actien Papierfabrik Cröllwitz
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